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Eine Initiative von Frankfurter Kindertagesstätten zu den  Kommunal- und Landtagswahlen 2014 

Brandenburg weiterhin bei Personalausstattung in Kindertagesstätten abgehängt 

 

2008 gehörte Brandenburg, gemeinsam mit Mecklenburg -  Vorpommern zu den Schlusslichtern Deutschlands in der 

Personalausstattung von Kitas. Es war die Kampfeskraft von Eltern und ErzieherInnen, die 2009 den Personalschlüs-

sel in Brandenburger Kindertagesstätten verbessert hat. Nicht viel verbessert hat, aber es sollte ja nur ein Anfang 

sein. In den Jahren danach passierte jedoch NICHTS und Brandenburg ist erneut Schlusslicht. 

 

Dasselbe Bundesland, welches sich durch Familienfreundlichkeit auszeichnen will, hat aber nicht nur das wenigste 

Personal pro Kind. Es hat gar keinen Personalschlüssel für Kinder, die länger als 7,5 Stunden in der Kita sind. Das sind 

immerhin mehr als 30% in unserer Stadt FFO. Gleichzeitig haben die Einrichtungen über 12 und mehr Stunden geöff-

net, um die Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu ermöglichen. Zeit, für die kein Personal gestellt wird. Und so tei-

len sich alle Kinder ihre ErzieherInnen in noch schlechterer Besetzung, als es der sowieso schon schlechteste Perso-

nalschlüssel vorsieht. 

 

Es ist nicht so, dass Politik das nicht weiß. An diesen Ergebnissen der Bertelsmannn-Stiftung  kommen sie nicht vor-

bei. Und jetzt stehen wieder Landtagswahlen bevor. Insofern wird es sicher wieder Verbesserungen nach der Wahl 

geben. Wenn es jedoch in dem Tempo der letzten 5 Jahre weitergeht, wird Brandenburg seine Kinder in 5 Jahren 

wieder schlechter gebildet haben als alle anderen Bundesländer. 

 

Liebe Frankfurterinnen und Frankfurter, fragen Sie die KandidatInnen für die Landtagswahl: 

Womit haben die kleinsten Brandenburger das verdient? Welchen Parteien sind diese Probleme mehr wert als Wahl-

kampfthemen? Welche Vorstellungen haben die KandidatInnen davon, wie Brandenburg den Anschluss schaffen kann? 

 

   „Gemeinsam für: Gute Bildung. Von Anfang an!“ 
www.kitawww.kitawww.kitawww.kita----istististist----bildung.debildung.debildung.debildung.de    

 

�------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

Absender 
 

 

 

Sehr geehrter Herr Ministerpräsident Dr. 

Woidke,  
 

Kinderfreundlichkeit ist mehr als ein 

Wahlkampfthema. Planen Sie die Ver-

besserung der Bedingungen in Kitas.  

Schrittweise Verbesserung heißt nicht, 

von Wahlkampf zu Wahlkampf. 

Passen Sie die Personalschlüssel den tat-

sächlichen Öffnungszeiten an. 

 
 ----------------------------------------------  

Unterschrift 

 

 
 

 

 

  An  

  Ministerpräsident  

  Dr. Dietmar Woidke 

  Staatskanzlei des Landes BRB 

  H.- Mann- Allee 107 

  14473 Potsdam 

 
 

 


